
Zwischenbilanz beim Fußball-Nachwuchs 
nach der Vorrunde 2008..............  
 
 

Wie in vielen Vereinen wird nach der Vorrunde Bilanz gezogen und falls notwendig, 
in der Rückrunde entsprechend reagiert. Man darf aber nicht den Fehler machen, 
alles ergebnisbezogen zu bewerten. Im Nachwuchs zählen auch andere Faktoren, 
zum Beispiel: 
 

• Wie ist die Altersstruktur im Mannschaftskader, wie viele Spieler wechseln 
nach der Saison in einen anderen Kader (z.B. von der D- in die C-Jugend) 

• Wie ist die Trainingsbeteiligung 
• Wie ist die Gesamtentwicklung der Mannschaft und der einzelnen Spieler 
• Wie verteilen sich die Torschützen, z.B. nur auf ein paar „Wenige“ oder auf 

einen Großteil der Mannschaft 
• Gab es verletzungsbedingte Ausfälle, die die Mannschaft sehr geschwächt 

haben und kann man dieses Manko in der Rückrunde kompensieren 
• Wie engagiert ist der Trainer und wie ist die Zielsetzung 
• Wie stark sind die Eltern oder Elternteile mit eingebunden 

 
 

Die Summe aller Fakten ergeben ein objektives Bild und entscheiden, was, wann und 
wo verbessert oder verändert werden muss. Insgesamt ist der SVH vom Jugendleiter 
bis hinunter zu den F-Jugendtrainern gut aufgestellt. Den einen oder anderen Kritiker 
wird es immer geben, der alles in Frage stellt oder alles besser weiß oder alles bes-
ser machen kann. Die Betonung liegt beim kann!! 
Andererseits wird es immer schwieriger gute, engagierte und geeignete Leute zu 
finden, denen der Aufwand mit 2x pro Woche Training + Vorbereitung + Spiele nicht 
zuviel wird. Beim SVH wird seit Jahren intensive Nachwuchsarbeit betrieben, nur so 
ist es möglich, über Jahre in der Kreisliga oder in der Kreisklasse zu bestehen. 
Sieben Mannschaften von der F-2 (6 Jahre) bis zur A-Jugend (bis 19) nehmen an 
den Verbandsrundenspielen des Bayerischen-Fußball-Verbandes teil. 
 
 

Unsere F-2 Jugend (5-8 Jahre)  
Trainer unserer Jüngsten sind Manfred Braunegger 
und Ralph Habiger. Die Kleinsten des SVH absol-
vierten durchweg ihre ersten Punktspiele. Sie 
schlugen sich sehr achtbar und mussten nur gegen 
zwei körperlich weit überlegene Mannschaften aus 
Herrsching und Bernbeuren hohe Niederlagen ein-
stecken. Alle sind hoch motiviert und mit viel Eifer bei 
der Sache. Die Vorrunde war durchwachsen, 1 Sieg 
und ein Unentschieden ist unsere Ausbeute, dass 
kann sich doch sehen lassen. Die Trainingsbe-
teiligung ist ausgezeichnet, beide Trainer sind stolz 
darauf, dass alle voll mitziehen. 

Kaderstärke = 21 Spieler, davon nahmen 15 am 
Spielbetrieb teil. Jedes Training besuchten Herz 
Stefan, Schießl Mona, Taufratshofer Moritz und 
Weindl Martin. Torschützen: Rieger Dominik (2), 
Böhm Sebastian, Schratt Christoph und Braunegger 
Laura. 



 
Unsere F-1 Jugend (6-8 Jahre)  
Trainer und Chef der Truppe ist Mathias Leibnitz. Der 
Kader besteht aus 12 Mann und die Trainingsbe-
teiligung liegt bei fast 100%. Ausnahmen sind 
Krankheit, Ferien oder sonstige wichtige Gründe. 
Ansonsten sind immer alle dabei. Sie sind mit Freude 
und Begeisterung bei der Sache. Von 7 ausgetra-
genen Spielen wurden fünf Siege eingefahren und 
zweimal verloren. Das Torverhältnis liegt bei 24:15 
Tore. Unsere Torschützen: Manuel Kreutterer (7 
Tore), Nico Prinzing (4), Leonhard Grimm (4), 
Christian Wendland (3), Marco Rieger (2), Nikolaj 
Friebel (2) und Maarten Weynen (1). 

 

 

 

Unsere E-1 Jugend (8-10 Jahre)  
Trainer und Chef der Truppe ist Edwin Arlt, der 
Spitzenspieler unserer 1. Mannschaft. Insgesamt 
wurde in der Vorrunde 18x trainiert, die Beteiligung 
war fast immer vollständig, die Burschen sind mit 
einer wahren Begeisterung dabei. Mit 9 Punkten 
belegt die Mannschaft den 6. Platz. Das Torverhältnis 
ist 32:41 Tore. Die Torschützen sind Peter Schröfele 
(12 Tore), Marco Schönfelder (8), Marco Arlt (8), 
Patrick Arlt (3), Patrick Hoffmann (1) und Moritz 
Stengle (1). Die Bilanz ist fast ausgeglichen, 3 Siege 
und 4 Niederlagen. 

 

 

 

Unsere E-2 Jugend (8-10 Jahre)  
Trainer Michael Schratt ist der Chef unserer E-2. Der 
Kader umfasst 10 Mann und ist mit ein paar Mädchen 
besetzt. Nach der Vorrunde liegt die Mannschaft auf 
Platz 5  mit einem Torverhältnis von 39:31 Tore und 
sechs Punkte auf der Habenseite. 

Die Torschützen waren u.a. Michael Fichtl (14), 
Marco Götz (11), Luis Langegger (7), Josef 
Braunegger (3), Anja Dollinger (2), Chiara Gerbl (1), 
Valentin Trepte (1) und Patrick Lang (1) Tor. Die 
Trainingsbeteiligung war gut, ist aber noch zu 
verbessern. 

Der höchste Sieg wurde am 10.10.08 eingefahren 
und zwar mit 16:0 Tore gegen den SV Kinsau. 

 

 



 

Unsere D-Jugend (10-12 Jahre)  
In der Truppe von Claudio Bayer tummeln sich einige 
Talente, die mit Sicherheit ihren Weg machen. Der 
Kader ist mit zahlreichen Spielern besetzt, die sehr 
entwicklungsfähig sind. Die Trainingsbeteiligung war 
sehr gut, im Durchschnitt 17 Mann. 

Da die C-Jugend personell dünn besetzt ist, mussten 
regelmäßig 5 D-Jugendliche bei der C-Jugend mit 
aushelfen. Eine Doppelbelastung die notwendig, aber 
auch sehr kräftezehrend war. Unsere D-Jugend 
erreichte den 6. Platz mit einem Torverhältnis von 
14:43 und einem Sieg bei sechs Spielen. Der 
Tabellenplatz spiegelt nicht das wahre Leistungs-
vermögen, die Gründe dafür sind bekannt. 

Nächste Saison wird dieses Team vorne mitspielen. 

Patrick Schönfelder (6 Tore) und Nico Bayer (4) 
erzielten die meisten Tore. Die meisten Einsätze in 
beiden Teams hatten Nico Bayer (14) und Jonas 
Bamert. 

 

Unsere C-Jugend (12-14 Jahre) in der 
Statistik  
Auch die C-Jugendlichen werden von Claudio Bayer 
trainiert. Mit Markus Rieger hat er einen Co-Trainer 
der zumindest fußballerisch in Hohenfurch lange topp 
war und als Jugendspieler in Auswahlmannschaften 
(Zugspitze, Bayern) zum Einsatz kam. 

Die C-Jugend war von vorneherein ein Problem, da 
der Kader mit 10 Spieler personell unterbesetzt ist. 
Aufgefüllt wird/wurde mit Aktiven der D-Jugend. Man 
wusste, es wird nicht einfach, aber man wollte einen 
geregelten Spielbetrieb für beide Altersgruppen 
haben. Und das war richtig!! Mit 14:14 Toren und 2 
Siegen bei insgesamt 5 Spielen kann man zufrieden 
sein. Die Burschen haben voll mitgezogen und 
ausgezeichnet trainiert. Bei den Torjägern waren 
Tobias Kellhammer und Florian Radler die Kanoniere 
der Mannschaft mit jeweils 3 Treffern. Im Pokal hat 
die C-Jugend nach einer sehr starken Leistung 
gegen Steingaden die 2. Runde erreicht. 

 
 
 
 
 
 
 



 
Unsere A-Jugend (14-18 Jahre)  
Es war von vorneherein klar, es wird ein Jahr des 
Umbruchs. Nach der letztjährigen erfolgreichen 
Saison, haben einige Leistungsträger das Team 
verlassen und können von B-Jugendlichen noch nicht 
ersetzt werden. Von den Trainern Michael Kees und 
Markus Tenyer ist behutsame Aufbauarbeit gefordert. 

Jetzt muss ein Konzept für die nächsten 2-3 Jahre 
erstellt und durchgesetzt werden. Es  muss jeder  
Spieler taktisch und technisch geschult werden, das 
Kurzpassspiel muss perfektioniert und der Körper auf 
Belastung und Spritzigkeit trainiert werden. 
Spätestens jetzt in der A-Jugend muss jeder Aktive 
wissen, wie man Räume eng/zu macht, wie man auf 
Abseits und Konterfußball spielt. Die Raumdeckung 
und das Verschieben muss automatisiert werden. 

Momentan steht die Mannschaft auf einem Abstiegs-
platz, das sollte aber kein Grund zur Panik sein. Bis 
auf wenige Ausnahmen wurde gut mitgespielt und in 
der Rückrunde ist noch alles offen. Wenn die Raum-
aufteilung entsprechend greift, die taktische Disziplin 
verbessert wird und die körperliche Fitness stimmt, 
dann wird sich der Abstiegsplatz von selbst erüb-
rigen. Die Trainingsbeteiligung ist mit 17x  von 24 
Trainingseinheiten sehr gut. 21x Wöhnl Lukas, 20x 
Laza Maik und jeweils 19x Grimm Alex, Fichtl Florian 
und Biberger Dominik. 

 

 

Jugendleiter Stephan Klieber  
Im „Großen und Ganzen“ ist er mit den Leistungen, 
dem sportlichen Auftreten der Mannschaften, mit der 
Trainingsarbeit und besonders mit der Trainings-
beteiligung sehr zufrieden. Für die Rückrunde 
wünscht er sich den gleichen Einsatz, das gleiche 
Engagement der Trainer und den einen oder anderen 
Pluspunkt in der Rückrunde. 
Sein Dank gilt insbesondere seinen Trainern und er 
wünscht sich, dass auch im Jahr 2009 so gut und 
motiviert zusammengearbeitet wird wie bisher. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


